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Um 2.10 Uhr wurde heute Morgen die Laatzener

Drehleiter in den Landkreis Hildesheim alarmiert, in

der Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße in Sarstedt stand

ein Geschäftshaus lichterloh in Flammen. . Mit zwei

Fahrzeugen (Drehleiter und Löschgruppenfahrzeug zur

Wasserversorgung) rückten zehn Helfer schon wenige

Minuten später in Richtung Sarstedt ab. Dort waren alle

drei Züge der Stadtfeuerwehr Sarstedt und Kräfte aus

der Gemeinde Giesen sowie der Berufsfeuerwehr

Hildesheim (mit zweiter Drehleitern) schon beim

Löschen des Geschäftshauses, als die Laatzener

eintrafen. Von der Drehleiter aus (aufgestellt in der

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße/Ecke

Ziegelbrennerstraße) löschten die Laatzener das Feuer

in dem Geschäftshaus. Später wurde die Drehleiter noch

seitlich an das Gebäude herangefahren, um mittels des

"Knicks" der neuen Leiter besser an das Nachbarhaus heranzukommen. Dort wurden Dachziegel entfernt.Zeitweise wurde

Wasser aus acht B-Rohren und drei C-Rohren in die Flammen gespritzt. Wasser wurde aus dem Hydrantennetz und der

Innerste (am Stadtbad standen zwei Tragkraftspritzen) entnommen. Gegen 3.20 Uhr rückten die Laatzener Kräfte wieder

ein.

Bei dem Brand wurde auch ein vor dem Gebäude geparktes

Fahrzeug komplett zerstört.  
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